
Hygieneplan Diemeltalschule Usseln 

zur Vermeidung einer Infektion mit 

Covid 19 

 
1. Hygiene vor Unterrichtsbeginn 

 
 

 

1.1 Handhygiene Jeder Klasse werden 2 Waschbecken zugeteilt. 
An jedem Becken befindet sich ein Spender mit 
Flüssigseife und Einmalhandtücher. Dort werden 
die Hände jeweils 20 Sekunden mit Seife: 

 

- vor Betreten des Klassenraums 
 

- nach den Pausen 
- nach dem Toilettengang 

 
  gewaschen. 
 

1.2 Kleiderablage   Die Kleiderablage ist so gestaltet, dass die Kinder 
genügend Abstand zueinander halten können 
(mindestens 1,5m). 
 

 

2. Maßnahmen im Schulgebäude 
 

 
2.1 Klassenräume Lüftung alle 20 Minuten für 3-5 Minuten. Alle 

Fenster werden weit geöffnet, ebenfalls die Tür zum 
Flur. 
Die Eingangstüren zum Alt- und Anbau sind den 
ganzen Vormittag geöffnet. 
 
Tische stehen, wenn möglich, einzeln. 
An einem Doppeltisch sitzen zwei Kinder.  
Um Kindern Fragen zu beantworten, steht ein 
„Beratertisch“, bei dem eine Plexiglasscheibe 
Lehrer/in und Schüler/in trennt, zur Verfügung. 
 

2.2 Markierungen Optische Markierungen sollen den Kindern helfen 
den Mindestabstand zu wahren: 

 

- im Bereich vor der Tafel 
- im Bereich vor den Waschbecken 



2.3 Desinfizierung Vor Schulbeginn werden im gesamten Gebäude 
die Handläufe und Tischflächen desinfiziert 
(Reinigungspersonal). 
 

 
 
 
 

3. Hygiene im Sanitärbereich 
 

 
3.1 Sanitärausstattung Die Sanitärbereiche und die Waschbecken in den 

Klassen und im Werkraum sind mit 
Einmalhandtüchern sowie mit einer 
Spenderflasche für Flüssigseife ausgestattet. 
Desinfektionsmittel steht in jeder Klasse zur 
Verfügung. 
 

3.2 Pflege Die Toilettenanlagen und deren Ausstattung sind 
täglich von den Reinigungskräften zu reinigen 
und zu desinfizieren. 
 

3.3 Lüften Beim Aufschließen werden in den Toiletten alle 
Fenster auf Kippe gestellt. Das wird den ganzen 
Tag so belassen, bis das Reinigungsteam sie 
nach der Reinigung schließt. 
 

 
 
 

4. Maßnahmen während des Unterrichts 
 

 
4.1 Mund-Nasen- 

Bedeckung 
 
 

 Schüler/innen 
 
 
 
 
 
 
 
Lehrer/innen 

Alle Schüler/innen kommen mit einem Mund- 
Nasenschutz zur Schule. Im Gebäude und  auf 
den Toiletten ist das Tragen verpflichtend. Die 
Pausen werden ohne Mund-Nase-Schutz 
durchgeführt (siehe Beschluss der 
Schulkonferenz vom 01.09.2020) 
Der Unterricht erfolgt ebenfalls ohne diesen 
Schutz, da hauptsächlich Frontalunterricht 
durchgeführt wird, Klassenverbände nicht 
durchmixt werden und der Schulbeginn und die 
Pausen versetzt abgehalten werden. Nach den 
Osterferien 2021 wurde zum normalen 
Schulanfang und gemeinsamen Pausen 
zurückgekehrt. 
Der Mund-Nase-Schutz wird nach der Pause 
durch einen neuen ersetzt (steht jedem Kind in 
der Schule zur Verfügung). 
Auch Lehrer/innen haben sich an diese Vorgaben 
zu halten. 
Die Lehrer/innen tragen einen Mund-Nase-Schutz, 
wenn sie mit einem Schüler/in an dessen Tisch 



arbeiten. 
Ansonsten ist das Tragen den Lehrerinnen und 
Lehrern während des Unterrichts freigestellt. 

4.2 Klassenräume Die Kinder sitzen an Doppeltischen, die jeden Tag 
vor Schulbeginn gründlich gereinigt und desinfiziert 
werden.  
 

4 .3 Flure Schüler/innen werden beim Verlassen der Klasse 
immer wieder auf den Mindestabstand 
hingewiesen, der Mund-Nasenschutz wird beim 
Verlassen des Klassenraumes getragen. 
 

4.4 Toiletten Auf Jungen-und Mädchentoiletten sind jeweils nur 
zwei Toiletten vorhanden. Die Kinder warten vor 
der Eingangstür, bis eine Toilette frei ist. Es 
befinden sich nicht mehr als 2 Schüler/innen 
gleichzeitig in den Räumen. Händewaschen ist 
nach jedem Toilettengang Pflicht. Die Toiletten 
werden in jeder Pause gelüftet. 
 

  
 
 
 
 

  5. Maßnahmen auf dem Schulhof 
 

 
5.1 Schulhof 

 
 
 
 
 
 
 
 
Mund-Nase-Schutz 

Jeweils eine Klasse befindet sich auf dem 
vorderen und bzw. hinteren Schulhof. Eine 
Aufsicht steht für jeden Bereich zur Verfügung.  
Spielideen, die genügend Abstand bieten, 
werden auf Plakaten am Schulhaus ausgehängt. 
Racer und Roller dürfen benutzt werden. 
Seit April 2021 sind wir zu den alten Anfangs-und 
Pausenzeiten zurückgekehrt. 
 
Die Schüler/innen dürfen während der Hofpausen 
auf den Mund-Nase-Schutz verzichten. 
(Beschluss Schulkonferenz vom 1.09.20, 
Genehmigung durch Schulamt und 
Gesundheitsamt) 

 

 
 

6. Maßnahmen Sportunterricht 
 
Sport wird immer im Klassenverband erteilt. Wenn möglich, findet der Unterricht 



im Freien statt.  
Seit Oktober 2020 dürfen die Sporthallen nicht mehr genutzt werden. Der 
Sportunterricht findet bis auf weiteres ausschließlich im Freien statt (Nordic 
Walking, Spiele im Lohwald, Spielplatzbesuche, Skilanglauf, Bewegungsspiele 
auf dem Sportplatz). Die Kinder ziehen sich für den Sportunterricht in ihrer 
Klasse um. Auf geeignete Sportkleidung ist von Seiten der Eltern zu achten 
(Infobrief).  
Seit April 2021 werden auch die Sporthallen wieder für den Sportunterricht 
genutzt. 
  

 
6.1 Weg zur Halle Auf dem Weg zur Halle tragen die Kinder ihren 

Mund-Nase-Schutz. 
 

6.2 Umkleidekabine In der Kabine wird der Mund-Nase-Schutz in den 
vorhandenen Plastikbeutel gesteckt und dann auf 
die Sporttasche gelegt. Alle Schüler/innen 
waschen sich vor Betreten der Halle noch einmal 
die Hände. 
 

6.3. Verhalten in der 
Sporthalle 

Die Kinder benötigen beim Sportunterricht keinen 
Mund-Nase-Schutz. Der Unterricht ist so zu 
gestalten, dass möglichst wenig Körperkontakt 
stattfindet (Spiele entsprechend wählen). Geräte 
können verwendet werden. Ein Kind sollte 
möglichst sein eigenes Gerät während der 
gesamten Übungszeit behalten (Ball, Seil usw.). 
 

6.4. Verlassen der 
Halle 

Vor dem Verlassen der Halle wird der Mund-Nase-
Schutz aufgesetzt und bis zum Verlassen des 
Schulhofs getragen. 

 
 
 

 


